
TSV-Ringerinnen starteten beim Lady Lions Wrestling Regio-Cup 

2x Bronzemedaille für TSV‘lerinnen 

Für die 3. Auflage des Lady Lions Wrestling Regio-Cup hatte der SC Korb ins Remstal eingeladen. 
Auch zu Gedenken an ihre allzu früh verstorbene einstige Spitzenringerin Yvonne Englich-Hees 
wurde das Turnier rein für die weibliche Jugend ins Leben gerufen. In den 4 Altersbereichen 
Frauen, A- und B-Jugend, sowie Schülerinnen waren über 150 Teilnehmerinnen von 52 Vereinen 
aus 7 DRB-Landesverbänden und sogar aus Frankreich zum Kräftemessen der „femininen Art“ in 
letztlich 31 Gewichtsklassen angetreten. So war das Ringerinnen-Event doch wieder „eine deutsche 
Mini-Meisterschaft“ mit qualitativen Anforderungen im Bezug auf Spitzenplätze.  

Vor allem Athletinnen aus der deutschen Ringerhochburg AC Ückerrath (Dormagen / NRW) 
drückten in den Matten-Auseinandersetzungen, mit 7 Gewichtsklassenbesten, dem Turnier ihren 
Stempel auf und holten sich damit mit distanzierendem Vorsprung die Vereinswertung. Die 
Veranstaltung war sicherlich eine Werbung für den weiblichen Ringkampfsport. 

Mit 3 Teilnehmerinnen war die TSV Herbrechtingen gut vertreten, die sich allerdings teils einer 
namhaften Konkurrenz erwehren mussten und dennoch Akzente setzen konnten. 

Sofie Renner (TSV) startete bei der A-Jugend bis 57 kg (5 TN) mit einem 10:0 Techniksieg über 
Emma Mantwill (Bönen/NRW), war dann gegen die NRW- und BaWü-Meisterin sowie mehrfache 
DM 5. Leni Seelig (Ückerrath) chancenlos gestellt.  
Das Württemberg-Duell gegen Carolin Benner ging, bei einem umkämpften 2:5 Punktsieg, knapp an 
die Musbergerin, ehe sich Sofie ganz am Schluss des nordischen Turnier, „jede gegen jede“, der 
DM 7. Xenia Fibich (Appenweier/SBD) auf Schultern geschlagen geben musste und damit Platz 4 
belegte. 

Die DM-Vierte Luisa Stocker (TSV) unterlag zum Auftakt in der Altersklasse der B-Jugend bis  
61 kg (8 TN) der durchweg mit Schultersiegen durchs Turnier fegenden NRW-Meisterin Eriola 
Hasani (Dortmund-Kirchlinde) entscheidend, war dann ihrerseits nicht mehr aufzuhalten.  
Schultersiege bei 18:0 Führung über Francesca Bernhardt (Witten/NRW) und Samantha Kober 
(Winzeln) bei 16:0 Vorsprung führten die TSV’lerin ins kleine Finale, wo sie Bedia Müller 
(Wurmlingen/Tuttlingen) bei einem 16:0 Technikerfolg ebenso beherrschte und damit die 
Bronzemedaille erfolgreich abrundete. 

Bei den Schülerinnen traf Kaira Kruse bis 43 kg (4 TN) sofort auf die haushohe Favoritin, die 
BaWü-Meisterin Lenya Wettlin (Mühlenbach/SBD), welcher sie auf Schultern unterlag und auch 
gegen Viktoria Tennert (Saarbrücken) war für die TSV’lerin nichts drin.  
Mit einem eigenen Schultersieg über Giulia Augst (Remseck) rang sich Kaira als Dritte noch aufs 
Podest. 

Link zu allen Ergebnissen: 

https://www.liga-db.de/Turniere/VT/2023/DE/230520_Korb/indexGER.htm 

 

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


